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) Ihre Anfragen auf der Sitzung des Kreistages vom 2. Juli 2018 zur Wasser- und
Strandverunreinigung durch Fettklumpen

Sehr geehrter Herr Prof. Dr. Wetenkamp,

auf die durch Ihre Fraktion auf der vergangenen Sitzung des Kreistages eingereichten Fragen
möchte ich Ihnen nunmehr antworten.

1. Wurden im Rahmendes Genehmigungsverfahrens durch die Kreisverwaltung Fragen nach
eventuell durch Unfälle, technische Mängel o.ä. verursachte Emissionenund Verunreini­
gungen, gestellt und wurden sie beantwortet und berücksichtigt?

DasTerritorium des LandkreisesVorpommern-Rügen ist durch das Bauvorhabennicht berührt.
Eine Einbeziehung in die Planungerfolgte deshalb nicht. Die Betroffenheit des Landkreises
Vorpommern-Rügen ergab sich lediglich durch die naturschutzfachliche Bewertung von Kom­
pensationsmaßnahmenim Zuge der Abarbeitung der naturschutzrechtlichen Eingriffsregelung,
weil sich geplante Ausgleichsflächen im Landkreis Vorpommern-Rügen befanden.

2. Wann, wie und in welchem Umfang wurde die Kreisverwaltung über den Austritt von
Fettklumpen und Verunreinigungen der Küste informiert? Welchen Kontakt gab es vor
der Havarie, welchen Kontakt gibt esaktuell zu Nordstream2 bezüglich der Kontrolle und
Einhaltung der Umweltauflagen - gibt es einen (unabhängigen) Kontrolleur bzw. eine
(unabhängige) ökologische Baubegleitung? Wie findet ab jetzt eine Qualitätskontrolle
hinsichtlich der Einhaltung der Umweltstandards im Rahmender Aktivitäten des Nord­
stream2 Projektes statt, welche Behörde führt dies aus?

Der Fachdienst Umwelt wurde am Abend des 25. Mai 2018 durch eine Rund-E-Maildurch das
Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt Mecklenburg-Vorpommern, Referat 410 Gewässer­
und Meeresumweltschutz informiert. In dieser Nachricht wurde über die Verfahrensweise zum
Umgangmit der Havarie hingewiesen. Weitere Kontakte bestanden nicht.

Bezüglich der Kontrolle und Einhaltung der Umweltauflagen verweise ich auf die Frage 1. Das
Bauvorhaben berührt nicht dasTerritorium des LandkreisesVorpommern-Rügen.
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3. Welche Verunreinigung durch Fett (Art, Umfang) von Gewässernund Küsten wurden (bis­
lang bzw. abschließend) festgestellt? Wie wurden diese beseitigt (Umfang, Entsorgungs­
ort, biologischer Abbau)?Wer trägt die entstandenen Kosten für die Beseitigung?An wel­
chen Stellen konnten die Verunreinigungen und mit welcher Begründungnicht beseitigt
werden. Welche Ersatzleistungen werden dem Verursacher zur Kompensation auferlegt?

DemLandkreis Vorpommern-Rügen liegen hierzu keine Angaben vor.

4. Wird esein Monitoring zu möglichen Auswirkungen der Verschmutzungauf die Lebens­
gemeinschaften im Greifswalder Boddengeben?Wer wird für die Kosten aufkommen?

DemLandkreis Vorpommern-Rügen liegen hierzu keine Angaben vor. Einedurchgeführte Ab­
frage bei den betroffenen Ämtern deutete nicht auf Schwierigkeiten bei der Umsetzungvon
Beräumungsmaßnahmenhin.

5. Wurde das Havariekommando in Cuxhaveneingeschaltet? Wennja: Waswartist dasEr­
gebnis?Wennnicht: Warum wurde dasHavariekommando in Cuxhavennicht eingeschal-
tet? Hat es ein Amtshilfeersuchen an anderen Stellen desKreises seitens des StALUoder r-,
der Unteren Naturschutzbehörde Vorpommern-Rügengegeben?Wennnicht, warum ist
ein (zeitnahes) Amtshilfeersuchen der involvierten Stellen unterblieben? Wird künftig
der vom Havariekommando Cuxhavenneu erstellte "Leitfaden zu Untersuchungen nach
Schadstoffunfällen in Nord und Ostsee" eingesetzt, welche staatliche Stelle auf Kreis
oder Landesebenekontrolliert die Anwendung?

Dem Landkreis Vorpommern-Rügen liegen hierzu keine Angaben vor.

6. WelcheSchritte kann eine Kreisverwaltung und wird die Kreisverwaltung Vorpommern­
Rügenunternehmen, um zukünftig ähnliche Schadenfälle zu verhindern? Welcheproze­
duralen und strukturellen Anpassungenwird der Kreis vornehmen, um solchen Havarien
künftig ad hoc gewachsenzu sein?

Der Landkreis Vorpommern-Rügen ist Schadensfällenmit Verunreinigungen der Außenküste
gewachsen. Dieszeigt der Umgangmit Havariefällen unter Leitung des Fachgebiets Rettungs­
dienst, Brand- und Katastrophenschutz ausder Vergangenheit wie z. B. die Paraffinanlandun­
gen.

7. Gibt es seitens der Verwaltung Katastrophenschutzpläne und Übungenfür solche und
ähnliche Szenarien?

Übungenzu Schadensfällen auf Seewerden durch die staatliche Umweltverwaltung organi­
siert und durchgeführt.

8. Über welche Kommunikationskanäle, Personenund Prozeduren und in welchem Intervall
hat bei der Fetthavarie im Greifswalder Bodden eine Abstimmung der beteiligten Behör­
den StALUIUntere Naturschutzbehörde Vorpommern-Greifswald IUntere Naturschutzbe­
hörde Vorpommern-RügenBehörden stattgefunden?

Wie bereits in Frage2 erläutert, hat der Fachdienst Umwelt des LandkreisesVorpommern­
Rügeneine E-Mail mit Informationen zu den Verfahrensweisen zum Umgangmit der Havarie
erhalten. Eineweitere Einbeziehungdes FachdienstesUmwelt des LandkreisesVorpommern­
Rügenerfolgte nicht.

9. Die Einträge waren dem StALUseit Sonntag dem 20. Mai 2018 bekannt, die Identifizie­
rung der Einträge als Schmierfett wurden durch das StALUam Mittwoch, dem
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23./ 24.Mai 2018 bestätigt. Von Einzelmaßnahmenabgesehenwurden mit einer Beräu­
mung erst am Mittwoch, 30. Mai begonnen. Wie erklären Sie den zeitlichen Verzugzwi­
schen einerseits Feststellung der Verunreinigung sowie Aufnahme von Ermittlungsarbei­
ten und Reinigung der Uferbereiche desGreifswalder Boddens,obwohl die Erträge spä­
testens ab dem 2. Tag ersichtlich gewesensind und die Art der Verunreinigung ab dem
4. Tagbekannt?

DemLandkreis Vorpommern-Rügen liegen hierzu keine Informationen vor.

10. An den Außenküsten sind die Zuständigkeiten der Behörde durch das UN­
Seerechtübereinkommen (SRÜ)und die darauf aufbauende Gesetzgebungklar geregelt.
Durch welchen Rechtsakt sind die Zuständigkeiten des StALUund der Unteren Natur­
schutzbehörde in den inneren Gewässernvoneinander abgegrenzt? Ist die Abgrenzung
eindeutig geregelt? Spiegelt die Regierung in Mecklenburg-Vorpommern die Tatsache
wieder, dassauch in der Ostseevariable Wasserständeüblich sind?

Die sachliche und die örtliche Zuständigkeit sind in den Fachgesetzenbzw. in den dazugehöri­
gen Zuständigkeitsverordnungen geregelt. Danebenkann das Verwaltungsverfahrensgesetz
Mecklenburg-Vorpommern und das Sicherheits- und OrdnungsgesetzMecklenburg-Vorpommern
herangezogenwerden.

11. Gibt es eine Untersuchung der Ursachendurch die Bundesstelle für Seeunfalluntersu­
chung (BSU)und/oder die Dienststelle Schiffssicherheit der Berufsgenossenschaftfür
Verkehr hinsichtlich der Ursachen der Fristsetzurig des Schmierfettes? Wie ist der Verlauf
des Verfahrens?

Dem Landkreis Vorpommern-Rügen liegen hierzu keine Angabenvor.

12. Weshalbwurde die Koordination und die Erfolgskontrolle der Beräumung in die Hände
von Nordstream 2 gelegt und nicht durch staatliche Stellen durchgeführt?

Dem Landkreis Vorpommern-Rügen liegen hierzu keine Angabenvor.

13. Warum kommunizierte das Umweltministerium des LandesMecklenburg-Vorpommern die
Rufnummer der Fett Meldehotline des Unternehmens Nordstream2 und unterlies den
Hinweis, dassessich dabei nicht um eine staatliche Stelle handelt?

DemLandkreis Vorpommern-Rügen liegen hierzu keine Angabenvor.

14. Wie wird dasAuftauchen von verschiedenfarbigen Schmierfetten erklärt? Ist der Austritt
von Schmierfetten Bestandteil des Normalbetriebs bei den durchgeführten Baggerarbei­
ten?

DemLandkreis Vorpommern-Rügen liegen hierzu keine Angabenvor.

Mit freundlichen Grüßen

gez. Ralf Drescher
Landrat




